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Gemeinsame Erklärung des Schätzerkreises der gesetzlichen Krankenversicherung 
vom 9. Dezember 2008  
 

Der GKV-Schätzerkreis hat sich in seiner heutigen turnusmäßigen vierteljährlichen Sitzung 

mit der Einnahmen- und Ausgabenentwicklung der gesetzlichen Krankenversicherung in den 

Jahren 2008 und 2009 beschäftigt. Wie bereits in der letzten Sitzung kam es zu einer 

einvernehmlichen Einschätzung der Ausgaben und Einnahmen des Jahres 2008 sowie der 

Einnahmen des Jahres 2009. Bei der Schätzung der Einnahmenentwicklung hat der 

Schätzerkreis aktuelle Prognosen zur gesamtwirtschaftlichen Entwicklung zu 

berücksichtigen. Insbesondere wurde dabei die Prognose der Bundesbank vom 5.12.2008 

zu Grunde gelegt.  

 

Der GKV-Schätzerkreis geht übereinstimmend davon aus, dass in Folge der erwarteten 

konjunkturellen Eintrübung im Jahr 2009 die Einnahmen des Gesundheitsfonds gegenüber 

der letzten Schätzung um rund 440 Millionen Euro geringer ausfallen. Unabhängig davon 

leistet der Gesundheitsfonds den Krankenkassen die bereits zugesagten Zuweisungen in 

Höhe von 167,6 Milliarden Euro.  

 

Bezüglich der Ausgabenentwicklung des Jahres 2009 blieb es bei unterschiedlichen 

Einschätzungen zwischen Bundesministerium für Gesundheit und Bundesversicherungsamt 

einerseits und dem GKV-Spitzenverband andererseits. 
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